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sich für Barometer, Ozonreaction und resullircnde Wind-
richtung folgendes Schema:

I II III IV V

713,6 712,3 706,1 712,2 707,4

5,9 9,4 12,1 8,1 10,6
N 19 0 N 31 0 S 33 W N16 0 S 62 W

Verglichen mit dem Frühjahr 1854 hatte das Frühjahr

1855 bedeutend tiefern Barometerstand, geringere
Wärme, mehr Bewölkung, mehr Westwinde, bedeutend

weniger schöne Tage, dagegen (rolz nahe gleicher
Regenmenge, vielmehr Tage mit Niederschlägen.

Von besondern Erscheinungen führe ich noch an,
dass sich am 17. März, nach 11 Uhr Abends, Spuren eines

Nordlichtes zeigten, — am 13. April gegen W und am
22. Mai gegen 0 Weilerleuchten bemerkt wurde.

K. Wolf, nachträgliche Beobachtungen
an der Erdbatterie.

(Mitgetheilt am 30. Juni 1855.)

Die in Nr. 346 der Mittheilungen geäusserte
Vermuthung, dass die Erdbalterie im Verlaufe der Zeil sehr
merklich an Kraft verliere, scheint durch die neuern
Beobachtungen eher widerlegt, als bestätigt zu werden.
Ich fand nämlich in den letzten Monaten folgende
Ablenkungen :

o o

März 24 11,0 Juni 1 12,0
26 12,0 4 13,0
30. 10,5 6 13,5
31 10,5 8 15,0
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April 6. 10,5
7. 10,0

10. 10,5
12. 10,5

14. 10,5

15. A 10,5

16. 10,5

23. 11,0
9. 10,5

18. 13,0

25. 12,0

0

Juni 10. 15,0

11. 15,5

15. 14,0
16. 15,0

18. 16,5
19. 16,0
21. 15,0
-24. 15,5

25. 13,5

27. 14,5
lai

Es wäre sehr zu wünschen, dass diese Reobachtungen,

welche den jährlichen Gang der Erdbalterie in
ziemlich naher Uebereinstimmung mil dem Gange der

Bodentemperalur, in gleicher Tiefe mit den Platten
derselben erscheinen lassen ferner fortgesetzt würden ;

denn, wenn auch mit ziemlicher Sicherheit angenommen
werden darf, dass die aus den Reobachtungen des ersten
Jahres geschlossenen Gesetze für den jährlichen Gang
und das Verhalten bei constantem Schlüsse in der Folge
keine wesentlichen Modificationen mehr erleiden werden,
so ist gerade die oben angeregte Frage über die Constanz

der Batterie in längern Zeiträumen, wichtig genug, um
diesen Wunsch zu begründen.

Iff. Hipp, Heber Verschiedenheit der
Wirkung gleich starker Ströme auf
jEleetroniagnete.
So viel bekannt ist, hat man bisher bei Vergleichung

der Wirkung der Electricität auf weiches Eisen allein das
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